
Protokoll Jugendclubtour – Kiste 22.01.2020 
 
 

Teilnehmer:    Lea Stemmler  
     Hannah Serner 
     Carlo Oday 
     Adrian Ciudin 
                                                          Joy Klein 
 
 
 
Das KiJuPa hat ihren ersten Besuch der Jugendclubtour in dem Jugendclub „Kiste“ 
durchgeführt. Kristian Albrecht zeigte den KiJuPa’s ausführlich die Räumlichkeiten und 
erzählte von den momentanen Möglichkeiten, sowie Pläne für die zukünftige Gestaltung des 
Jugendclubs. 
Der Jugendclub wurde vor etwa 2 Jahren komplett saniert. Er hat immer von 13 Uhr bis 
19:30 Uhr geöffnet (kann abweichen)  
Für Jugendliche wird einmal im Monat von 15:00 Uhr bis 22:00 Uhr geöffnet. Man benötigt 
dafür die Zustimmung eines Elternteils. 
 
Die „Kiste“ besitzt einen Großraum mit mehreren Computern und einer großen Tribüne.  
Für Musikbearbeitungen, Hausarbeiten von der Schule etc. stehen die Computer zur 
Verfügung. Die Tribüne wird für verschiedene Aktionen verwendet. So können dort 
monatliche Veranstaltungen, sowie Ferienprogramme stattfinden. Diskoabende, 
Buzzerspiele oder Livemusik stehen auf dem Programm. 
 
Ein zweiter Raum ist mit einem Billardtisch und einer Ecke zum Entspannen versehen. 
Zudem gibt es einen Tresenbereich mit verschiedenen Angeboten zum Essen und Trinken, 
welche zu dem Selbstkostenpreis verkauft werden. So kann man dort, je nach Vorrat, 
Pommes selber machen. 
 
Auch kann man sich dort zahlreiche Spiele ausliehen. Dazu benötigt man einen sogenannten 
Kistenausweis, den man als Pfand benutzt. 
 
Außerdem gibt es einen Bandraum, indem verschiedene Instrumente (Schlagzeug, Klavier, 
Gitarre etc.) den Kindern und Jugendlichen nach Absprache zur Verfügung stehen. Es wird 
des Weiteren auch das Erlernen der Instrumente angeboten. 
 
Es gibt keine weiteren Regeln, außer Respekt untereinander, die über die Vernunft des 
Einzelnen hinausgeht. 
 
 
 
Anschließend wurden ein paar Fragen an Kristian Albrecht gestellt. 
 
 
Frage: Wie lange gibt es die Kiste schon? 
 
Antwort: Das Gebäude gibt es seit den 70/80er Jahren. Seit 27 Jahren ist dieses im Besitz 
der AWO. Kristian Albrecht ist der 5. Betreuer des Jugendclubs. 
 
 
 
Frage: Welche Altersgruppe kommt vorwiegend in die „Kiste“? 
 
Antwort: Der Durchschnitt beläuft sich auf das Alter von 11-18 Jahren. 



 
 
Frage: Welche Angebote kommen gut an? 
 
Antwort: Der Bandraum, sowie die Diskoabende. Billard ist zeitweise ein Renner. 
 
 
 
Frage: Was läuft nicht so gut? 
 
Antwort: Bei schlechtem Wetter ist eher weniger los. 
 
 
 
Frage: Wie zufrieden sind Sie im Allgemeinen? 
 
Antwort: Da dies mein eigener Jugendclub ist, sehr zufrieden. 
 
 
 
Frage: Welche Hilfe wünschen Sie sich von der Politik, von dem KiJuPa / der Stadt? 
 
Antwort: Allgemein, mehr Personal / Mitarbeiter wären schön. Mehr Aufmerksamkeit für die 
„Kiste“. 
 
 
 
 
 

 


